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Geschäftsbericht 2012 Tardisland 

Bilanz mit hohen stillen Reserven
Nach der Ausschüttung 2012 verbleiben Liqui-

de Mittel von CHF 551'821.70 und ein ausgewie-
senes Eigenkapital von CHF 2'314'776.67. Tardis-
land ist notabene schuldenfrei. Wie das folgende 
Diagramm belegt, war das nicht immer so:
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Weil im Berichtsjahr keine Landverkäufe ab-
gewickelt wurden, verfügt Tardisland – gleich wie 
Ende 2011 – über Baulandreserven von 94'978 m2. 
Diese Landreserven sind in der Bilanz mit CHF 

9.05 pro m2 bewertet. Setzt man ei-
nen sehr konservativen Preis von 
CHF 150.00 pro m2 ein, verkörpern 
die Baulandreserven einen Markt-
wert von CHF 14'246'700.00. Dem-
gegenüber steht ein Buchwert von 

CHF 859'591.30. Somit betragen die stillen Reser-
ven CHF 13'387'108.70

Dr. Franz Hidber 
Präsident des Verwaltungsrates

Sehr geehrte Behördenmitglieder
Sehr geehrte Damen und Herren

Wie üblich hat der Verwaltungsrat die Jah-
resbilanz auf aktuelle und potentielle Risiken 
kritisch überprüft. Er kommt zum Schluss, dass 
derzeit und bis auf weiteres keine nennenswer-
ten Risiken auszumachen sind. Ein besonderes 
Augenmerk richtete der Verwaltungsrat auf die 
« Rückstellungen für bauliche Massnahmen ». Im 
Hinblick darauf, dass keine absehbaren Baumass-
nahmen zulasten von Tardis anstehen, hat der 
Verwaltungsrat entschieden, die entsprechende 
Rückstellung von CHF 300'000.00 aufzulösen.

Die gesunde Bilanz und die vorhandene Li-
quidität haben es auch im Jahre 2012 erlaubt, zu-
handen der Tardisgemeinden eine Barausschüt-
tung zu leisten und zwar von CHF 548'900.00 an 
die Politische Gemeinde Zizers, CHF 417'500.00 
an die Bürgergemeinde Landquart und CHF 
33'600.00 an die Politische Gemeinde Landquart. 
Die folgende Tabelle macht die bisherigen Ge-
winnausschüttungen transparent:

Gewinnausschüttungen 2007 2008 2009 2010 2011 2012 Total

Bürgergemeinde Landquart 4'175'000 2'087'500 417'500 835'000 417'500 417'500 8'350'000

Politische Gemeinde Landquart 336'000 168'000 33'600 67'200 33'600 33'600 672'000

Politische Gemeinde Zizers 5'489'000 2'744'500 548'900 1'097'800 548'900 548'900 10'978'000

Total 10'000'000 5'000'000 1'000'000 2'000'000 1'000'000 1'000'000 20'000'000
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Geschäftspolitik
Die Tatsache, dass im Berichtsjahr kein Land 

verkauft wurde, mag für den aussen stehenden 
Leser Anlass sein, das Geschäftgebaren des Tar-
dis-Verwaltungsrates in Frage zu stellen. Von ei-
ner Art « Ausruhepolitik » kann jedoch nicht die 
Rede sein. Anfragen von potentiellen Investoren 
werden in jedem Fall aufgrund strenger Ansied-
lungskriterien analysiert. Der Verwaltungsrat ist 
überzeugt, dass echte Wertschöpfung und mit-
hin die Schaffung nachhaltiger Arbeitsplätze das 
oberste Ziel sein muss und der Verlockung nach 
dem « schnellen Geld » nicht nachgegeben wer-
den darf. Der Verwaltungsrat ist aber gefordert, 
die Standortvorteile von Tardis ( z.B. die einzig-
artige Anbindung an den öffentlichen Verkehr ) 
noch stärker in die Kommunikation einf liessen 
zu lassen. Gelegentlich artikulierte Vorwürfe, 
der Verwaltungsrat von Tardis hoffe auf Ansied-
lungen von Firmen mit einer utopischen Zahl von 
Wunscharbeitsplätzen und laufe mithin Gefahr, 
auf wertvollem Bauland sitzen zu bleiben, entbeh-
ren jeder Grundlage.

Haushälterischer Umgang mit Bauland
Der haushälterische Umgang mit Bauland ist 

ein Grundanliegen des Verwaltungsrates. Auch 
wenn in dieser Hinsicht die Vergangenheit nicht 
mehr eingeholt werden kann und der Handlungs-
spielraum beschränkt ist, bemüht sich der Ver-
waltungsrat, gemachte Fehler zu korrigieren. Der 
vom Verwaltungsrat aktiv unterstützte Beschluss 
der Gemeinde Landquart, den Parkplatz Nord 
inkl. P + R Zone mit einer Urbanen Zone bzw. ei-
ner Campus Zone zu belegen, ist ohne Zweifel 
zielführend. Soweit das in der Macht des Verwal-
tungsrates steht, begleitet der Verwaltungsrat so-
wohl Bemühungen zu einer optimierten Nutzung 
bzw. Umnutzung des Parkhauses Süd als auch des 
Parkfeldes Nord.

Interessenten für Landkäufe
Im Geschäftsjahr ging eine beachtliche An-

zahl von Anfragen für den Erwerb von kleineren 
und grösseren Bauparzellen ein. Der Kreis der In-
teressenten umfasste Transportfirmen, Dienstleis-
tungsunternehmen, Reparaturwerkstätten, Hand-
werksbetriebe usw. Dokumentierte Anfragen hat 
der Verwaltungsrat aufgrund eines griffigen Kri-
terienkatalogs sorgfältig geprüft.

Im Berichtsjahr kam es zu keinem Abschluss, 
sei es aufgrund von Absagen des Verwaltungsra-
tes, sei es aufgrund von Rückzügen von Interes-
senten. Wenig Anlass zu Diskussionen – und das 
sei hier besonders vermerkt – gaben die Preisvor-
stellungen des Verwaltungsrates.

An dieser Stelle möchte der Verwaltungsrat 
betonen, dass wirklich jede Anfrage willkom-
men ist. Die besonderen Standortvorteile von Tar-
dis bedingen jedoch eine strenge Selektion. Nicht 
zuletzt achtet der Verwaltungsrat auf einen guten 
Firmen-Mix.

Baurecht
Obwohl gemäss Reglement der öffentlich-

rechtlichen Anstalt Tardis die Abgabe von Bau-
land im Baurecht möglich ist, wurden bis heute 
keine Baurechtsverträge abgeschlossen. Grund 
dafür ist die fehlende Nachfrage. Nichts desto 
trotz ist der Verwaltungsrat der Meinung, dass 
die Abgabe von Bauland im Baurecht eine Opti-
on bleiben muss, insbesondere für Ansiedlungen 
mit knapper Kapitalbasis und hoher Wertschöp-
fung. Zu beachten ist dabei, dass eingegangene 
Baurechte auch für eine Nachfolgeorganisation 
von Tardis attraktiv sein müssen und nicht zu ei-
nem « Klotz am Bein » werden dürfen. In diesem 
Sinne hat der Verwaltungsrat folgende Eckwer-
te für Baurechtsverträge festgelegt: Umnutzbar-
keit der Gebäude, minimale Baurechtsdauer von 
50 Jahren, unentgeltlicher Heimfall, jährliche An-
passung des Baurechtszinsen an den Hypothekar-
zinssatz, amtliche Schatzung des Bodenwerts alle 
10 Jahre.
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Verwaltungsrat in eigener Sache 
Die Aufgaben des Tardis-Verwaltungsrates 

haben sich nach und nach verändert und der Ar-
beitsaufwand ist zurückgegangen. Aus diesem 
Grunde haben die Trägergemeinden auf Antrag 
des Verwaltungsrates entschieden, die Zahl der 
VR-Mitglieder von sieben auf fünf zu reduzieren. 
Ergänzend wurde die Entschädigungspauschale 
deutlich herabgesetzt. Per Ende 2012 haben die 
Verwaltungsräte Dr. Andrea Cantieni und Jachen 
Erni demissioniert. Jachen Erni führt weiterhin 
die laufenden Geschäfte, das Sekretariat und die 
Buchhaltung.

Zusammensetzung des Verwaltungsrates
>	� Dr. Franz Hidber, Präsident,  

Vertreter des Kantons Graubünden
>	� Lüscher Max, Vizepräsident,  

Gemeindepräsident und Vertreter  
der Politischen Gemeinde Zizers

>	� Dr. Andrea Cantieni, Vertreter der Bürger
gemeinde Igis (bis Ende 2012)

>	�� Jachen Erni, Vertreter der Politischen 
Gemeinde Zizers (bis Ende 2012)

>	� Daniel Freund, 
Vertreter der Politischen Gemeinde Zizers

>	�� Ernst Nigg, 
Gemeindepräsident und Vertreter der Politi-
schen Gemeinde Landquart

>	� Fredi Stocker,  
Vertreter der Bürgergemeinde Igis
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Dank
Stellvertretend für alle Mitglieder des Verwal-

tungsrates der öffentlich-rechtlichen Anstalt Tar-
dis danke ich den Behördemitgliedern der Politi-
schen Gemeinden Landquart und Zizers sowie der 
Bürgergemeinde Landquart für die gute Zusam-
menarbeit. Im Namen der Bauherrschaften danke 
ich den verschiedenen Amtsstellen für die kompe-
tente Behandlung der Anfragen und die speditive 
Abwicklung der verschiedenen Gesuche. Ich dan-
ke dem Grundbuchamt in Landquart für die hohe 
Fachkompetenz und die kundenfreundliche Be-
dienung. Ein Dankeschön geht auch an das Amt 
für Wirtschaft und Tourismus ( AWT ) für die ak-
tive Mitwirkung bei der Akquisition von ansied-
lungswilligen Unternehmen.

Ganz besonders danke ich den zurückgetrete-
nen Verwaltungsräten Dr. Andrea Cantieni und 
Jachen Erni. Mit ihrer hohen Fachkompetenz 
und ihrer grossen Erfahrung haben sie den Erfolg 
von Tardis seit der Gründung massgeblich mitge-
prägt. Meinen Kollegen im Verwaltungsrat dan-
ke ich für die aktive Mitarbeit und die konstruk-
tiven Beiträge anlässlich der acht im Berichtsjahr 
durchgeführten Verwaltungsratssitzungen.

Zizers / Landquart, März 2013
Dr. Franz Hidber
Präsident des Verwaltungsrates 
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Blick von Osten auf 
Tardisland «Süd» 
Situation April 2013
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Blick auf Tardisland 
Situation April 2013

Blick von Westen 
Situation April 2013
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Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2012
Bilanz per 31. Dezember 2012

Berichtsjahr Vorjahr
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 551'821.70 1'883'472.12
Forderungen, Trans. Aktiven  � 2'676.42  � 2'927.10
Total Umlaufvermögen 554'498.12 1'886'399.22

Anlagevermögen

Immobile Sachanlagen
Einbringungswert Land 4'217'728.60 4'217'728.60
2002, Abtretung Strassenanteil, BG Igis / Kt. GR  � -118'104.00  � -118'104.00
Anlagewert 317'062 m2 4'099'624.60 4'099'624.60
2001, Veräusserung 15'549 m2, Buchwert -233'235.00 -233'235.00
2003, Veräusserung 8'590 m2, Buchwert -128'850.00 -128'850.00
2004, Veräusserung 3’750 m2, Buchwert -56'250.00 -56'250.00
2005, Veräusserung 15’193 m2, Buchwert -227'895.00 -227'895.00
2006, Veräusserung 60’154 m2, Buchwert -902'310.00 -902'310.00
2007, Zukauf Land SBB 16’504 m2, Buchwert 732'669.20 732'669.20
2007, Veräusserung 100’429 m2, Buchwert -1'841'697.00 -1'841'697.00
2008, Veräusserung 13’924 m2, Buchwert -251'186.00 -251'186.00
2009, Veräusserung 10’933 m2, Buchwert -163'995.00 -163'995.00
2011, Veräusserung 10'066 m2, Buchwert  � -167'284.50  � -167'284.50
Total Land 94'978 m2 859'591.30 859'591.30

Erschliessung, Vorprojekte
Perimeter Erschliessungsstrasse 704'285.80 704'285.80
Perimeter Riedlöserstrasse 1'987.70 1'987.70
Perimeter Mühlestrasse 2'693.05 2'693.05
Investitionen Weststrasse 31'806.90 31'806.90
Investitionen Tardis Süd, Quartierstrasse 173'531.20 173'531.20
Investitionen Tardis Ost, Quartierstrasse � 0.00 � 0.00
Total Erschliessung, Vorprojekte � 914'304.65 � 914'304.65

Total Anlagevermögen  �1'773'895.95  �1'773'895.95

Total AKTIVEN 2'328'394.07 3'660'295.17

Aktiven
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Berichtsjahr Vorjahr
Fremdkapital
Kreditoren 8'617.40 25'252.30
Transitorische Passiven 5'000.00 5'000.00
Rückstellung, Bauliche Massnahmen � 0.00 � 300'000.00
Total kurzfristiges Fremdkapital  � 13'617.40  � 330'252.30

Total Fremdkapital 13'617.40 330'252.30

Eigenkapital
Kapital 3'330'042.87 3'206'606.52
+ Reingewinn / - Reinverlust -15'266.20 1'123'436.35
Ausschüttung an Gemeinden:
Gemeinde Zizers -548'900.00 -548'900.00
Bürgergemeinde Landquart -417'500.00 -417'500.00
Gemeinde Landquart � -33'600.00 � -33'600.00
Total Eigenkapital  �2'314'776.67  �3'330'042.87

Total PASSIVEN 2'328'394.07 3'660'295.17

Passiven
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Erfolgsrechnung per 1. Januar bis 31. Dezember 2012

Betriebsertrag

Berichtsjahr Vorjahr
Ertrag
Veräusserung Land an Pneu Tardis AG 874'304.85
Veräusserung Land an GVS Agrar AG 552'532.90
Veräusserung Land ME-Ant. Quartierstrasse 85'405.45
Einnahmen Verkauf Humus  �  �
Total Ertrag 0.00 1'512'243.20

Ertragsminderung
Geometer, Vermessung, Vermarkung 0.00 3'930.90
Notariats- und Grundbuchgebühren, Verträge  � 0.00  � 7'016.00
Nebenkosten Veräusserung 0.00 10'946.90

Buchwert veräussertes Land
Veräusserungen  � 0.00  � 167'284.50
Total Ertragsminderung  � 0.00  � 178'231. 40

Total BETRIEBSERTRAG 0.00 1'334'011.80
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Sonstiger Betriebsaufwand

Berichtsjahr Vorjahr
Sachversicherung, Abgaben
Betriebshaftpflichtversicherung 436.80 476.80
Gebühren  � 75.00  � 247.00
Total Sachversicherung, Abgaben 511.80 723.80

Verwaltungsaufwand
Büromaterial, Geschäftsbericht 4'382.20 4'627.90
Sekretariat 34'056.40 37'274.80
Rechtsberatung 5'215.90 3'125.35
Bauberatung / Geometerpläne 2'797.00 9'253.35
Verwaltungsratshonorare 92'460.00 108'210.00
Spesen Verwaltungsrat 4'380.00 7'070.00
AHV, IV, EO, ALV 6'477.60 7'652.25
Aufwand Revisionsstelle  � 3'790.80  � 3'510.00
Total Verwaltungsaufwand 153'559.90 180'723.65

Werbeaufwand
Werbeinserate 0.00 0.00
Internet 671.25 389.10
Logo, Grundkonzept 0.00 550.00
Kundenbetreuung 0.00 2'504.20
10-Jähriges Jubiläum  � 0.00  � 27'245.90
Total Werbeaufwand 671.25 30'689.20

Finanzaufwand / -Erfolg
Übriger Finanzaufwand, Bankspesen 113.55 87.60
Zinserträge aus Bankguthaben  � -7'646.90  � -1'648.80
Total Finanzaufwand / -Erfolg  � -7'533.35  � -1'561.20

Total SONSTIGER BETRIEBSAUFWAND 147'209.60 210'575.45
Auflösung, Rückstellung, Bauliche Massnahmen  � 131'943.40  � 0.00

+ Reingewinn / - Reinverlust -15'266.20 1'123'436.35
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Anhang zur Jahresrechnung

Zweck der Organisation
Tardis ist eine selbständige öffentlich-rechtli-

che Anstalt der Politischen Gemeinden Zizers und 
Landquart sowie der Bürgergemeinde Landquart. 
Sie bezweckt die Ansiedlung von Industrie-, Ge-
werbe- und Dienstleistungsunternehmungen auf 
dem Areal Tardisland und die entsprechende 
Vermarktung dieses Areals. Überdies kann Tar-
dis mit dem Hauptzweck zusammenhängende 
Dienstleistungen koordinieren und vermitteln, 
insbesondere in Fragen der Planung, des Baues, 
der Finanzierung und des Rechts.

Organe
Organe von Tardis sind der Verwaltungsrat  

sowie die Revisionsstelle.

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Bewertung des Vermögens und der Ver-

bindlichkeiten erfolgte nach den allgemein an-
erkannten Grundsätzen. Das von der Politischen 
Gemeinde Zizers und der Bürgergemeinde Land-
quart gekaufte Land ist zum herabgesetzten Preis 
bilanziert.

Details zu einzelnen Bilanzpositionen
a) Flüssige Mittel
Die f lüssigen Mittel bestehen aus Guthaben 

bei der Graubündner Kantonalbank und bei der 
Raiffeisenbank Calanda.

Flächenbilanz m2    %  Buchwert

Übernahmewert Land  
mit Vorfinanzierungskosten

326'904 4'217'728 

Zukauf Land von der SBB AG 16'504 732'669
Abtretung Strassenanteil, BG Igis/Kt. GR -9'842 -118'104
Veräusserung für Riedlöser- u. Mühlestrasse 
an Politische Gemeinde Igis

 
 � -3'280

 
 �

 
 � -49'200

Nettofläche für Verkauf 330'286 100.00 % 4'783'093

Veräusserungen:
2001  Würth Holding GmbH 15'549
2003  Frostag AG 5'346
2004  Curea Elektro AG 3'750
2005  Grischa Mechanik AG 4'847
2005  Della Santa AG 10'310
2006  Würth International AG 30'549
2006  Fleischtrocknerei Churwalden AG 29'605
2007  Gemeinde Igis 281
2007  ING Real 89'687
2007  Walser AG 10'461
2008  Integra Biosciences AG 5'959
2008  Oera-Mechanik AG 4'847
2008  Gemeinde Zizers (Bereinigung Trottoir) 118
2008  Frostag AG 3'000
2009  Uehli Bau AG 1'388
2009  Curea Elektro AG 3'121
2009  Fleischtrocknerei Churwalden AG 6'221
2009  Rätia Energie Klosters AG 203
2011  Pneu Tardis AG 6'551
2011  GVS Agrar AG 3'515
Total Veräusserungen: � 235'308� 71.24 %� 3'923'502
Verfügbare Fläche 94'978 28.76 % 859'591

b) Forderungen, Transitorische Aktiven
Bei den Forderungen handelt es sich um das 

Verrechnungssteuerguthaben gegenüber der eid-
genössischen Steuerverwaltung.

c) Anlagevermögen
Das immobile Sachanlagevermögen besteht 

per 31. Dezember 2012 aus 94'978 m2 Land im 
Buchwert von CHF 859'591.30. Der Bilanzie-
rungswert pro m2 beträgt CHF 9.05.

Per Ende Berichtsjahr 2012 präsentiert sich die 
Flächenbilanz wie folgt:
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Bemerkungen zur Erfolgsrechnung
Im Berichtsjahr konnten keine Landver-

käufe realisiert werden. Der Verwaltungs- und 
Werbeaufwand hat sich um CHF 27'163.75 auf 
CHF 153'559.90 verringert. Der Werbeaufwand 
beträgt noch CHF 671.25, gegenüber dem Vor-
jahr von CHF 30'689.20 (inkl. Kosten Jubiläums-
schrift). Die Auflösung der Rückstellung für Bau-
liche Massnahmen über CHF 131'943.40 wurde 
als ausserordentlicher Ertrag verbucht.

Zusammenfassend weist Tardis im Berichts-
jahr 2012 folgendes Ergebnis aus:

Erschliessung, Vorprojekte
Die aktivierten Erschliessungs- und Vorpro-

jektaufwendungen belaufen sich per Bilanzstich-
tag auf CHF 914'304.65. Im Berichtsjahr konnten 
keine Investitionen für die Quartierstrasse Tardis 
Süd, sowie Perimeterbeiträge weiterverrechnet 
werden.

Fremdkapital
Bei den kurzfristigen Verbindlichkeiten han-

delt es sich um Zahlungsverpf lichtungen, wel-
che Anfang 2013 bezahlt worden sind. Die be-
stehende Rückstellung von CHF 300'000.00 für 
Verpf lichtungen zugunsten von Bauleistun-
gen Dritter, konnte nach Schlusszahlungen von 
CHF 168'056.60, aufgelöst werden. Die Diffe-
renz von CHF 131'943.40 zu den effektiven Kos-
ten, konnte als ausserordentlicher Ertrag verbucht 
werden.

Eigenkapital
Im Berichtsjahr konnte an die beteiligten Ge-

meinden CHF 1'000'000.00 an überschüssigem 
Kapital überwiesen werden.

Nettoerlös durch Landverkäufe 0.00
Unterhalts- und Versicherungsaufwand -511.80
Verwaltungsaufwand -153'559.90
Werbeaufwand -671.25
Finanzertrag  � 7'533.35
Aufwandüberschuss -147'209.60
Buchhalterischer Wert des verkauften Landes 0.00
Auflösung Rückstellung Bauliche Massnahmen  � 131'943.40
Reinverlust  � -15'266.20

Anhang zur Jahresrechnung 2012:
Es bestehen keine weiteren ausweispflichtigen Tatbestände im Sinne von Art. 663 b OR.
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Revisorenbericht
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Tardis, Postfach 58, CH-7205 Zizers, Telefon +41 (0)813 225 744, Telefax +41 (0)813 221 324, info@tardisland.ch, www.tardisland.ch


